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Nach Erledigung einiger Rechnungsſachen wird die zweite Leſung derKrankenverſicherungs Novelle ſetgeſest Beim S 7 der noch von

der Gemeindeverſicherung und ſpeziell von der Ueberführung des Kranken
in eine Heilanſtalt handelt verlangt ein ſozialdemokratiſcher Antrag daß
den von dem Erkrankten unterhaltenen Angehörigen des Krankengeldes
ſtatt nur die Hälfte gewährt werde Habe der Kranke keine Angehörigen
ſo ſollte ihm wenigſtens des Krankengeldes ausgezahlt werden

Abg Molkenbuhr Soz befürwortet den Antrag und empfiehlt
namentlich dieſe letztere Beſtimmung mit dem Hinweis darauf daß

der Arbeiter doch auch bei der Rückkehr aus dem Krankenhanſe etwas
haben müſſe

Ohne Gegenrede wird der Antrag abgelehnt Bei S 8 befürwortet
Abg Stadthagen Soz den ortsüblichen Tagelohn welcher der

Berechnung des Krankengeldes zugrunde gelegt wird mindeſtens in Höhe
von 2 Mk für den Erwachſenen und I Mk für ſonſtige Verſicherte in

Anrechnung zu bringen Redner verweiſt auf die unglaublich niedrigen
Tagelöhne im Oſten aber auch in Bayern Jnſoweit der Tagelohn als
Maßſtab für Krankengeld diene müſſe man ihn doch wenigſtens ſo hoch

feſtſetzen daß der Arbeiter reſp die Familie nicht zu verhungern oder der
Armenpflege anheimfallen müßten

Auch hier erfolgt die Ablehnung des ſozialdemokratiſchen Antrags ohne
weitere Debatte nachdem der Referent noch darum erſucht hatte an dem
g 8 in der Faſſung der Kommiſſion feſtzuhalten Bei S 10 ſoll das
beſtehende Geſetz dahin geändert werden daß die Verſicherungsbeiträge auf

3 Proz ſtatt nur auf 2 Proz des ortsüblichen Tagelohns erhöht werden
können

Ein von dem Abg Stadthagen befürworteter ſozialdemokratiſcher
Antrag will dieſe Erhöhung auf 3 Proz ſtreichen und außerdem jede
Beitragserhöhung über I Proz hinaus von der Zuſtimmung der
Majorität der Verſicherten abhängig machen Wie der Redner weiter aus
führt würden es ja ohnehin nur die rückſtändigen Gemeinden ſein die

von dem Rechte die Beiträge der Verſicherten auf 3 Proz zu erhöhen
und dadurch die Arbeiter zu belaſten Gebrauch machen würden Ein
inzwiſchen eingegangener Antrag LenzmannRöſicke bezweckt den Gemeinden
eine Erhöhung der Beiträge nur auf 2 Proz des Tagelohns zu ge
ſtatten

Abg Hoffmann Dillenburg ntl beantragt eine Abänderung des
dritten Abſatzes des S 10 dahin daß im Falle dauernder Ueberſchüſſe der

Einnahmen aus Beiträgen über die Ausgaben und nach dadurch ermög
lichter Anſammlung eines Reſervefonds nicht ſofort eo ipso eine Herab
ſetzung der Beiträge bis auf höchſtens I Proz des Tagelohns einzutreten
hat wie dies nach dem beſtehenden Geſetze der Fall iſt daß vielmehr der
Gemeinde überlaſſen bleiben ſoll ob ſie die Beiträge herabſetzen oder die
Unterſtützungen erhöhen will
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nicht überflüſſig nennen Heiterkeit
Abg Stadthagen ruft Die ſeinige war es doch Erneute Heiterkeit
Abg Lenzmann cſortfahrend hofft daß ſein Vermittlungsantrag

auch den Regierungen annehmbar ſein werde und erkllärt ſchließlich er
und i Freunde verlangten und erwarteten mit aller Beſtimmtheit daß

der ſetzigen Reform unter allen Umſtänden in abſehbarer Zeit eine um
faſſende nachfolgen werde

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy bittet dringend es bei dem Maxi
mum von 309 zu belaſſen und den Prozentſatz nicht herabzuſetzen Ge
ſchehe dies ſo würden die Regierungen ſich doch fragen müſſen ob für
das was die Gemeinden nach dieſem Geſetz den Verſicherten leiſten ſollen
auch die genügende finanzielle Grundlage vorhanden ſei Werde an den
I Prozent gerüttelt ſo könne er nicht die Gewähr für die Annahme
dieſes Geſetzes durch die Regierungen bieten SGeh Rat Beckmann legt u rechneriſch die Notwendigkeit dar an

den 3 Prozent feſtzuhalten
Abg Röſicke fr Vgg empfiehlt als Mitantragſteller dem Antrag

Lenzmann das Beitragsmaximum nur auf 21 Prozent zu normieren
Der Satz von 3 Prozent ſei für die Verſicherten um ſo empfindlicher als
dieſelben innerhalb der Gemeindeverſicherung im Gegenſatz zu den Orts

und ſonſtigen Kaſſen in keiner Weiſe in der Lage ſeien beſchließend mit
zuwirken und ſich überhaupt an der Verwaltung zu beteiligen Uebrigens

dürfe man wohl annehmen daß wenn Geh Rat Beckmann den Satz
von 3 Prozent für ausreichend halte die Gemeinden bei dieſem Satze ſo
gar glänzend auskommen würden Er ſelbſt ſei überzeugt auch ſchon

Prozent würden genügen

Abg Molkenbuhr Soz plädiert nochmals für Beibehaltung des
Satzes von 2 Proz

Geh Rat Beckmann macht darauf aufmerkſam daß ja in jedem
Falle wo wirklich einmal eine Gemeinde ohne Not den Beitrag zu ſehr

erhöhen ſollte die höhere Verwaltungsbehörde vermöge ihrer Genehmigungs
befugnis einſchreiten könne
Abg Trimborn Ztr weiſt ebenfalls hierauf hin und macht gegen

die Anträge von links geltend daß es doch tatſächlich Fälle geben könne
wo eine Erhöhung der Beiträge bis auf 3 Proz unerläßlich ſei Dem
Antrage Hoffmann Dillenburg werden ſeine Freunde zuſtimmen

Abg v Richthofen konſ erklärt ſich namens ſeiner Freunde eben
falls für den Antrag Hoffmann und für Aufrechterhaltung des Maximums

von 3 Proz
Abg Stadthagen nochmals für nur 2 Proz eintretend gibt zu be

denken wie geneigt manche Gemeinden ſein würden die Beiträge bis auf
3 Proz zu erhöhen mit zu dem Zwecke um Zuſchüſſe aus früheren
Jahren wieder hereinzubringen

Ein jetzt eingehender Antrag Trimborn Lenzmann ſchlägt den Zuſatz
vor doch dürfen die über 2 Proz hinausgehenden Beiträge nicht dazu
t werden Zuſchüſſe aus weiterer als 2 Jahre zurückliegender Zeit zu

decken

Abg Trimborn Ztr empfiehlt dieſen Antrag indem er dem Ab
geordneten Stadthagen darin Recht gibt daß es allerdings unzuläſſig ſein
j würde wollten die Gemeinden auf ſolche Weiſe ältere Vorſchüſſe wieder
hereinbringen
Staatsſekretär Graf Poſadowsky hält dieſen Gedanken an und für
ſich gleichfalls für berechtigt wenn er ſich auch über die Faſſung des An
trages Trimborn das endgültige Urteil noch vorbehalten müſſe

Darauf wird der Antrag Trimborn Lenzmann einſtimmig angenommen
ebenſo faſt einſtimmig der Antrag Hoffmann Dillenburg wogegen der
ſozialdemokratiſche Antrag und der Antrag LenzmannRöſicke abgelehnt
werden Weitere ſozialdemokratiſche Anträge zu den S8 16 und 17 werden
faſt debattelos abgelehnt Bei S 20 und 21 verlangen ſozialdemokratiſche
Anträge die der Ablehnung verſallen erhöhte Beiträge für Schwangere
und Wöchnerinnen S 26 der die Verlängerung der ünterſtützungsdauer
von 13 auf 26 Wochen ausſpricht wird debattelos genehmigt

Montag Zweite Leſung des Nachtragsetats betr Reichsmarineamt
Rechnungsſachen dritte Leſung des Phosphorgeſetzes
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Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Anfrage Letocha wegen des
Unfalls anf der ſtaatlichen Kohlengrube Königin Luiſe in Oberſchleſien
bei dem 30 Bergleute ihr Leben einbüßten

Miniſter Möller erklärt ſich bereit ſofort zu antworten
Abg Letocha Ztr begründet die Anfrage bleibt aber auf der

Tribüne zumeiſt unverſtändlich U a betont er die Notwendigkeit die
Arbeiter zur Grubeninſpektion heranzuziehen und bedauert daß ein

ſt beim Etat beantragter entſprechender Beſchlußantrag abgelehnt

Handelsminiſter Möller Der ſchwere Unglücksfall gehört zu den leider
unvermeidlichen Naturereigniſſen im Bergbau Erſchwert wird die Unter
ſuchung dadurch daß leider alle Beteiligten dahingegangen ſind Man
n ſich alſo an die Tatſachen halten und dieſe ſprechen dafür daß die

xploſion entſtanden iſt dadure daß ein Schuß mit Kohlenſtaub verſetzt
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Abg Lenzmann frſ Vp empfiehlt kurz ſeinen Antrag und bedauert
es dann daß Stadthagen die Zeit des Hauſes durch ſo lange überflüſſige

Dienstag den 28 April 1903

s GeneralAnzeiger für Halle undden Saalkreis

war Das iſt durchaus vorſchriftswidrig aber die Bergleute meinen daß
ein ſolcher Schuß wirkſamer ſei Worauf es nun hauptſächlich ankommt
iſt zu unterſuchen in welcher Weiſe ähnliche Unglücksfälle in Zukunft ver
mieden werden können Jn Oberſchleſien ſind bisher Kohlenſtaub Exploſionen
ſelten im Gegenſatz zu Weſtfalen und Saarbrücken Dort iſt ja deshalb auch
übergegangen worden zu einer völligen Berieſelung der Gruben Letztere
haben wir in letzter Zeit aber wegen der Wurmkrankheit an einzelnen
Stellen wieder aufgeben müſſen Es iſt deshalb auch einigermaßen be
denklich die Berieſelung in anderen Revieren neu einzuführen zumal da
wo Exploſionen ſelten geweſen ſind Aber ich habe ſofort angeordnet daß
auf allen Strecken in Oberſchleſien wo das geboten erſcheint ſofort
wenigſtens eine Anfeuchtung der Wände ſtattfindet Das wird einſtweilen
genügen Gegen die Einführung einer völligen Berieſelung ſpricht auch
noch eine Reihe anderer Umſtände vor allem der Mangel an genügenden
Waſſermengen Der Vorwurf daß die Schuld vielleicht mit an der
Wetterführung liege iſt unbegründet die war tadellos Was endlich die
Beteiligung der Arbeiter an der Grubenaufſicht anlangt ſo habe ich da
gegen an und für ſich keine Bedenken Jn Saarbrücken wird damit ſchon

2 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Kal Preuß Fokterie
Vom 24 April bis 16 Mai 1803 Nur die Gewinne über 232 M ſind den

betreffenden Rummern in Klammern beigefügt Bhne Gewähr
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ein Verſuch gemacht Bewährt er ſich ſo ſollen auch in anderen Revieren
die Bergleute zur Aufſicht herangezogen werden Ich glaube ja daß der
Wert dieſer Maßnahme etwas überſchätzt wird aber richtig iſt es daß die
Arbeiter gute Fingerzeige geben können

Das Haus beſchließt Beſprechung
Abg Kirſch freiſ Vp führt aus ob es ſich um ein unabwendbares

Elementarereignis gehandelt habe ſei doch noch fraglich Jn anderen
Ländern habe man es jedenfalls verſtanden ſolche Ereigniſſe zu ver
mindern Bei uns ſei ja auch manches geſchehen aber noch lange nicht
genüg Wegen der Hinzuziehung von Arbeitern ſollte man nicht immer
alle möglichen Schreckgeſpenſter an die Wand malen

Abg Dasbach Ztr ſchließt ſich dem Vorredner an und empfiehlt
die Anſchaffung der Horwitz ſchen Sicherheitslampe

Abg Stötzel Ztr hält das Bedenken gegen die Berieſelung das
der Miniſter aus der Gefahr der Wurmkrankheit hergeleitet habe für über
trieben Jn Oberſchleſien wenigſtens ſei dieſe Gefahr nicht ſo hoch einzu
ſchätzen Jn Weſtfalen hänge die Wurmkrankheit im weſentlichen zuſammen
mit den ſehr hohen Temperaturen in den Gruben
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703 820 33 954 69 169117 51 506 66 731 77 89 824 904 1000 95

170307 33 97 469 78 663 808 11 924 29 53 88 171074 408 524 717
924 76 172023 95 134 241 43 304 450 811 963 173278 471 510 16 54 97
624 66 88 710 872 960 87 95 1000 174260 325 41 519 616 850 975
175021 66 344 84 1000 451 85 534 80 87 615 29 782 914 48 176093
104 56 253 617 743 941 177072 172 306 20 49 407 708 500 818 43
178042 79 147 50 223 393 3000 417 21 44 74 685 725 856 179020 65 75
157 455 509 805 41 955

180004 87 145 3000 602 754 827 946 51 68 181008 151 66 320
670 971 500 86 182097 358 90 500 486 601 716 26 28 848 183175
210 42 488 557 500 806 36 48 59 960 184113 211 84 331 48 624 762
893 949 185081 449 501 50 186114 268 1000 470 500 710 94 187109
34 39 81 84 346 147 563 82 679 88 844 910 28 1858062 3000 545 48 639
41 711 836 40 500 927 5000 49 75 189090 364 74 94 462 618 752 54

190034 157 543 81 621 42 745 835 89 92 925 500 191194 280 41
344 49 53 414 531 58 96 610 24 79 866 900 12 18 37 1392042 74 96
1000 296 347 442 523 826 957 19 3053 315 413 19 1000 87 559 73 81

d 0 152 331 80 402 639 981 93 3000 195808 909
196009 194 297 367 460 75 553 681 90 763 851 94 908 65 197069
587 703 6141 816 953 91 198179 259 426 41 3000 90 535 600 868 199000
304 434 838 925 87

200110 3000 219 69 76 417 500 556 618 41 757 73 805 50 96
201052 223 66 413 25 829 202012 81 190 283 412 539 704 24 97 841
44 950 203135 204 7 357 89 500 682 751 809 97 204072 104 21 222
85 382 516 3000 902 205046 189 478 96 749 72 500 919 206010 118
32 393 655 97 745 207096 223 371 414 709 500 34 910 75 208083
189 212 31 94 1600 358 85 487 92 592 656 755 893 942 209237 356 511
68 84 608 70 500 77 854 947

210032 79 94 108 15 94 261 500 378 508 600 3000 725 52 822 31 91
923 211220 318 411 20 508 38 42 46 83 636 792 974 93 212161 282
372 409 554 66 775 879 915 3000 18 79 213176 218 64 460 582 648
740 816 214082 330 465 70 530 97 669 80 1000 795 1000 976 215040
142 253 369 472 79 97 98 603 763 216029 288 366 596 707 70 95 801
85 217209 66 1000 342 1000 43 52 500 666 716 972 218035 149
420 500 64 85 507 66 792 839 219055 500 57 72 86 213 56 68 400 536
90 692 745 845 959

220058 1000 93 781 880 912 221078 108 53 89 322 584 725 937
222228 334 42 71 447 80 687 774 807 53 223068 84 164 219 350 91 710
II 59 81 224106 8 53 81 245 309 500 37 67 94 404 96 525 500 678 95
814 22 54 1000 78 85

Bericht gung Jn der Nachmittagsziehung vom 24 April lies 23185 ſtatt 23135
43941 ſtatt 93841 49361 ſtatt 49371 und 113066 ſtatt 113666
82 321 1000 87 751 860 114020 53 143 294 1000 495 570 690822 900
500 31 53 115006 59 386 564 13000 640 82 767 937 49 91 116241 72

819 721 887 117062 321 97 505 3000 740 805 21 933 118494 661 813
82 78 119078 224 99 401 29 500 612 845

120003 84 136 44 98 206 91 684 785 885 938 121118 201 357 432 506
31 500 76 820 73 913 68 122017 167 69 239 365 490 737 56 75 816 5
123142 74 93 293 361 402 69 527 72 635 44 722 814 63 1000 943 12402
500 65 213 538 49 71371000 42 835 957 125183 514 670 867 966 126045
491 675 86 739 76 999 127054 350 89 494 602 777 800 945 99 128192
v 432 614 1000 30 79 725 60 858 948 500 129077 188 220 523

5050

130245 376 484 507 649 80 89 95 96 811 37
80 89 91 278 407 42 507 68 82 610 17 99 797 877 928 63 500 80 83 132050
126 347 573 806 30003 133087 133 323 77 460 520 55 611 774 845 933
134035 87 350 461 92 527 55 521 42 764 69 984 1000 95 135080 1589
284 309 10000 432 687 99 744 955 136108 200 362 517 47 670 722 81
137180 90 220 94 317 472 745 65 74 77 89 138109 303 974 139123 500
69 348 81 409 596 655 65 91 866 918

140036 131 40 89 366 68 578 657 81 141064 152 247 81 1000 470
1000 582 629 59 85 716 19 51 74 1000 865 1000 930 500 142084 556

88 743 997 99 143163 257 500 99 470 144113 217 95 458 500 o16 606
36 713 852 921 145145 231 427 42 534 871 73 934 146023 45 144 259 336
64 65 98 457 599 650 714 96 815 147086 215 69 234 391 408 602 712
148140 63 223 73 359 86 436 73 520 608 149055 127 233 65 735

150252 345 652 66 920 151261 364 497 588 11000 992 152662 62
780 814 59 83 940 153047 251 55 329 410 11 53 91 878 96 154000 13

1

1

7

529 739 861 927

131014 4892 156 500
7

7

162 250 409 500 16 608 16 54 719 155103 286 512 52 71 1000 632 718
51 855 90 973 156211 500 387 518 83 612 55 709 157037 98 150 2
33 62 400 760 802 95 913 75 158109 298 409 21 69 78 555 500 632 770
23 50 159035 163 95 225 673 84 893

160036 500 133 215 87 312 431 46 90 573 836 44 54 96752 212 303 506 51 727 46 7606 162046 108 93 253 404 7 628 orä
163066 336 522 32 45 813 945 164035 75 240 383 403 506 611 92 821 52
165176 74 363 479 88 737 69 827 906 i 27 52 69 81 165012 49 128 348
592 1000 772 75 999 167032 35 212 48 58 324 66 445 563 611 500 755
8 89 94 286 1000 374 473 82 708 16 840 923 41 169084 318 81
66 738

176190 13000 202 392 414 521 86 696 5600 171044 57
47 76 295 348 71 417 42 1000 86 585 725 895 402 86 96 56721 85 783 845 71000 48 3000 58 173219 330 71 458 810 964 17400
3 390 551 661 71 905 93 175091 303 1000 438 543 627 709 47 78 998
76083 151 54 500 402 765 996 177013 49 83 229 326 54 686 935 178230

321 63 429 531 603 16 892 957 179114 81 5560 229 500 72 589 7500 3 26
13000 72 88 98 950

180031 95 227 65 397 473
464 590 727 40 67 74
3000 97 4668 587 926
78 89 975 95
58 807
933

726 50 970
1721

6

9

1

508 500 67 609 820 915 59 181072182197 232 657 734 905 183197 231 u
184058 88 225 312 76 449 529 603 10000 78 81

t t V rei gis 60 70 186244 64 308 30 65827 296 34 8 188384 93 477 537 615 736 6477 637 615 736 65

190052 54 125 49 371 93 784 500 817 68 191163 574 7192021 145 273 519 676 785 880 193072 2660 477 697 741 r 8723
194107 11 344 78 460 509 23 52 729 855 195151 386 93 500 642 68 823

3 39 h 606 64 900 29 50 198020 25358 357 736 5 58 500 259 372 77 657 73 5600 7 0za 536 54 706 89 857 500
200046 58 99 500 142 364 672 93 969 201 168 93 237 392 500 654

913 202282 541 708 804 17 39 73 78 904 23 203055 97 105 41 202 40
1000 386 88 v4 539 81 680 798 204051 52 220 27 506 739 972650t9 38 127 468 990 206154 76 371 426 95 500 602 9 780 777

207120 66 213 320 24 418 500 1500 35 829 85 88 30060 928 2085039 222307 i9 69 88 4139 875 731 36 209020 66 79 179 400 500 88 d o12730 7 500 88 549 612 47
210087 147 66 431 572 671 708 34 894 984 89

87 826 82 35 500 77 214040 285 51 58 5896 215028 249486 874 210 i e da 45 217002 286 858 314 92 160
866 919 47 218104 3000 354 630 55 752 906 13000 13 39 219282

220322 407 48 630 47 93 890 221005 500 55 813 19 96 4631 740 56 90 8317 996 222079 320 416 608 37 778 81 e 89 t
500 50 500 273 856 224048 74 152 90 436 742 59 917 70

Jm Gewinnraoe verdlieden 1 Gewinr zu 500000 2 zu

211211 347 642 750
213140 266 3000 38 393 36 420

2 zu 150000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 zu 50000 9 zu 30000 18 zu 15000
54 zu 10000 76 zu 5000 1090 zu 3000 1453 zu 1000 2669 zu 500 t

W KRaufloje für die laufende Ziehnng ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu hohen

t

ha
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Seite 10 Dienstag General Anzriger für Halle und den Saalkreis 28 Apru Nr 9d
Nach einer kurzen Erwiderung des Miniſters ſchließt die die in der Kammer des dritten Bataillons aufgeſpei chert waren unbrauch r2 26 April Jntereſſante Wettfahrt Die ſchon längſt

Ohne Erörterung werden dann endgiltig angenommen die Vorl agen betr bar geworden ſie ſind teilweiſe durch Feuer zerſtört teilweiſe haben ſie angekün te wegen Ung unſt des Wetters immer wieder verſchobene Wett
Ablöſung der Reallaſten im Herzogtum Lauenburg betr Bildung von durch das Waſſer einen derartigen Schaden erlitten daß eine Verwendung fahrt zwiſchen Luftballon und Motor findet heute früh ſtatt Erzherzog

Geſamtverbänden in der katholiſchen Kirche und betr Schaffung kirchlicher nicht Wir angängig iſt Leopold Salvator wird im in aufſteigen und 26 Mann vom
Hilfsfond für neue katholiſche Pfarrgemeinden Glogau 26 April Jn Lebensgefahr ſchwebte während des j Tourinklub werden ihn verfolge D x Ballon darf nicht weiter alsEs folgt die dritte Beratung des Geſetzentwurfs über die Befähigung furchtbaren Shheeſturm der hieſige Superintendent Ender Derſelbe 50 Kilometer von der Aufſſtiegſtelle im Arſenal landen er gilt als ge
für den höheren Verwaltungsdienſt befand ſich zu Wagen auf dem Wege nach Nilbau um dort Gottesdienſt fangen wenn ein Motor zehn Minuten nach ſeiner Landung bei ihm eintrifft

Die Miniſter v Hammerſtein und v Rheinbaben empfehlen den abzuhalten Jn der Nähe von Broſtau konnte der Wagen nicht mehr Venedig 26 April Grundſteinlegung des neuen Glocken
die Anſtellung der

Wolle man das
der den

S 4 der Regierungsvorlage wiederherzuſtellen das heißt d
Referendare dem Regierungspräſidenten zu überlaſſennicht dann möge man es bei dem Antrage v Savigny veloſ en

Anzuſtellenden ein Beſchwerderecht geben will
Nach längerer Erörterung an der ſich die Abgg Kirſch Zentr von

Löbell konſ v Savigny Ztr Dr Friedberg nil Schmitz Zentr
Keruth freiſ Vp Peltaſohn freiſ Vg beteiligen und Miniſter von
Hammerſtein dem Vorwurf der Bevorzugung des Adels und der Korps
ſtudenten entgegentritt we den die Beſchlüſſe in zweiter Leſung aufrecht
erhalten Hierauf wird die Vorlage in der Geſamtabſtimmung angenommenZur erſten Leſung ſteht der G eentwigf betr polizeiliche Regelung

des Feuerlöſchwe ſen s
Die Abgg v Ditfurth und Winkler konſ empfehlen Annahme der

Vorlage die Abgg Herold und Fritzen Zentr ſowie Kreitling freiſ
Vp Kommiſſionsberatung

Miniſter v Hammerſtein w eiſt auf ie Notwendigkeit einer ſchnellen
Erledigung hin Die ſtrafrechtlichen Beſtimmungen böten keine genügende
Sicherheit Hilfe bei Ausbruch eines Brandes in kleineren Gemeinden zu

ſchaffen

Die Vorlage wird in erſter
abgelehnt Die Anträge Kirſch

eine Kommiſſionsberatung
Tentzel konſ auf Ab

Leſung erledigt
Zentr und vänderung ves Finkommenſteuergeſetzes h gkeit der Gemeinde

abgaben und verſchiedener Beitragslaſte werde n nach längerer Geſchäfts
ordnungserörterung einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern überwieſen

Hierauf vertagt ſich das Haus Montag Zweite Beratung der Eiſen
bahnverſtaatlichungsvorlagen nebſt at Feuerlöſchgeſetz in zweiter
Leſung Antrag Eckels auf Einſetzung einer Kommiſſion für Handel und
Gewerbe kleinere Vorlagen Eingaben

Keine S hronik
Berlin 26 April Ballon explodiert Ein Ballondes Deutſchen Vereins für en fiſchiffahrt explodierte geſtern bei Skjelskör

auf Seeland unmittelbar nach der Landung Der Ballon verbrannte
ſie reiſten ſofort nach
Ballon Pannewitz
t Vormittag Uhr

des Ballons
und landeten
Offiziere die

durch

eben unverletzt
beſagt Der

Gieſe geſterr
dem

von 4300
Seeland

der

vollſtändig Sämtliche Jnſaſſen bli
Berlin zurück Eine weitere Mel dung
war unter Führung des Oberleutnants v
in Berlin aufgeſtiegen Die Luftſchiffer außer
noch drei Offiziere erreichten eine Höhe
glatt in der Nähe von Skjelskör auf
Gondel bereits verlaſſen hatten explodierte
Selbſtentzündung

Berlin 26 April

i hrer

eter
die

plötzlich

u

M

Als
Ballon

Brand in der Garde Füſilier Kaſerne
Ein großes Feuer kam geſtern nachmittag in den Dachräumen des ſüd
lichen Gebäudes der Garde Füſilier Kaſerne aus Nach mehrſtünd ger
Tätigkeit gelang es der Feuerwehr den Brand zu löſchen Die Entſtehungsurſache des großen B randes iſt auf n t bei der Aus

führung von Klempnerarbeiten zurückzuführen Wie eine Beſichtigung er

turmes
des

Chaumié und
ſteinlegung de

weiter weil mannshohe Schneewehen den Weg verſperrten Herr Ender
ſtieg aus um zu Fuß nach Broſtau zu gehen Bei dem orkanartigen
Sturm verſagten aber die Kräfte ſehr bald Der Geiſtliche ſank ermattet
nieder und verfiel in eine tiefe Ohnmacht Jn dieſem beſinnungsloſen
Zuſtande wurde er aufgefunden und nach Broſtau getragen wo es der
rer Hilfe gelang den Verunglückten bald ins Bewußtſein zurück
zurufen

t Breslau 26 April Oder Hochwaſſer Oder und Ohle
ſühren jetzt gewaltige Waſſermengen mit ſich welche die zwiſchen ihnen
gelegenen Niederungen bei Breslau überfluten Der Chauſſeewärter Czok
welcher in der vorletzten Nacht bei der Blumenthaler Brücke den Wachtdienſt
verſah iſt in dem ſtark angeſchwollenen Murowerbache ertrunken

Preslau 26 April Ein luſtiges Mißverſtändnis wird
der Schleſ Ztg aus einer Breslauer Privatſchule berichtet Ein kleines
Mädchen erzählt aus der franzöſiſchen Stunde in der kein Wort deutſch
geſprochen werden darf Die Lehrerin machte immer Kille Kille mit
mir und ich mußte Zebra ſagen Die Lehrerin hatte nämlich der
Kl laſſe beibringen wollen was der Arm auf franzöſiſch heißt und da ſie
das Wort Arm nicht gebrauchen ſollte die Zeichenſprache angewendet
die Kleine alſo wiederholt auf den Arm getippt und dazu geſagt est
le bras

Poſen 26 April
bande von internationalem Kaliber
bande ſoll Fünf und Zweimarkſtücke in Silber
der 31 prozentigen Preußiſchen Staatsanleihe und zwar in Höhe von
17,20 Mk vom Jahre 1890 5,25 Mk vom Jahre 1885 und 3,50 Mk
von den Jahren 1892 1893 und 1895 in größerem Umfange angefertigt

Piſagua mit

Trauung

liche

und den Bra

zu hören Hi
Die Verhaftung einer Falſchmünzer

iſt geſtern gelungen Die Fälſcher
hauptſächlich aber Kupons

r aße

ein
vollenden

8 neu

niedergebraunt

Wafhington

die ſo jäh

26

Unterrichtsminiſters
der ſtädtiſchen Behörden

en Glock
geſtürzten Campanile ſtatt
und Kardinal Sarto hielten Reden
Menſchenmenge mit begeiſtertem

Newyork
Telegramm aus Santiag o Chile meldet

ſämtlichen V

ſei weil es

April

26

Jn Gegenwart des Grafen von Turin
Naſi

zanken

April

des franzö ſiſchen
des Kardinals Sarto

Unterrichtsminiſters
fand geſtern die feierliche Grund

enturmes von San Marco anſtelle des ein
Der Bürgermeiſter ſowie die Miniſter Chaumié

welche von einer zahlreich erſchienenen
Beifall aufgenommen wurden

Eine Stadt niedergebrannt Ein

Fa tale

daß nahezu die ganze Stadt
T Telegraphenämter n und Geſchäftshäuſern

an Waſſer zur Bekämpfung des Feuers fehlte
Unterbrechung einer

In einer älteren Kirche von Atlanta im nordamerikaniſchen

Hochzeitsgeſellſchaft
die bekanntepdhnch der Fubboden nach und ale

utleuten
unter dem Gotteshaus

Als die
wichtige Frage

Di

Traurede bereits
an

Staate Georgia verſammelte ſich kürzlich eine nahezu 200 Perſonen zählende
beendet war und der Geiſt

das Brautpaar ſtellen wollte
Anweſenden mit dem Prediger

ſtürzten etwa fünf Meter tief in die Gewölbe
ie Angſtrufe der ſo unerwartet in eine tiefere

Region verſenkten Hochzeitsgeſel lſchaft waren bis weit in die Stadt hinein

gab

lfe nahte von allen Seiten und in verhältnismäßig kurzer
Zeit befanden ſich die
S Wunderbarerweiſe

davongetragengen Hautabſchürfungen

unterbrochene 3

Durchgebrochenen
hatte

davon igekommen

in hellen Tageslicht auf der
auch nicht ein einziger ernſtliche Ver

Man war glücklich mit dem Schrecken und
und der Geiſtliche willigte

eremonie im el lterlichen Heim der Braut zu

haben Die Verbrechergeſellſchaft deren Verbindungen ſich bis nach
Amerika erſtrecken ſoll auch verſchiedene auswärtige Münzen gefälſcht
haben Bisher iſt es gelungen ſechs Verbrecher zu verhaften

Danzig 26 April Eiſenbahnunfall Auf dem Bahnhof
Berent fuhr geſtern Nachmittag der Zug 914 infolge falſcher Weiche
ſtellung auf mehrere im Geleiſe 7 ſtehende leere DSagen von denen dir
entgleiſten und vier erheblich beſchädigt wurden Die Zugmaſchine wurde
weniger beſchädigt Vom Zugperſonal iſt niemand verletzt nur drei
Reiſende erlitten geringe Verleungen

Koburg 26 April Die blaue Wurſtſuppe Hier führt einHausſchlächter bittere Klage über die neue Fleiſchbeſchauordnung durch
die 13 Stempel die jedes geſchlachtete Schwein erhalten müſſe erhalte die
Wurſtſuppe eine ſo lilablaue Färbung daß ihr Genuß nicht angängig

r

erſcheine Da wird ſich wohl ver in Koburg ſoeben erſt begründete Wurſt
ſuppenverein ins Mittel legen müſſen

Speyer 26 April Große Veruntreuung Jn einer außerordentlichen Generalverſammluug des allgemeinen Kranken Unt erſtützungs
vereins in Speyer wurde mitgeteilt daß das geſamte Vermögen der Kaſſe

12000 Mk durch deren Verwalter Dr Vorwerk veruntreut worden
iſt Von einer Anzeige ſoll in Rückſicht auf das Alter des Mannes ab
geſehen werden zumal 7000 Mk durch Verpfändung der Lebensverſicherungs Bei Süd

S eG lan versäume nieht
dein Einkauf in Apothexeo und drogarien

von Loeflund s Malz Extract
Mittel

und Loefiund s Milchzucker
chem rein nach Frof v Soxhlet s Verfahren
eigens hergestellt für Säugliags Ernätrueg

sfers die achten

oiaetet Husten und Cetarrh

in Loeftund sOriginal Packung s
deu verlangen zum Schutz vor achabmungen

e e i e
bis

Voransſichtliches Wetter am
Südweſtwind fortdauernd mäßig warmes

28 April 1903
e ſind die geſamten Vorräte an Bekleidungs Sgegenſtänden und Monturen l Police gedeckt ſind Seltweiſe aufheiterndes Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

gcc 535S eAmtliche Vrhanntmaghk IIBBB h Vereinszimmer ehee r S ken t u v tie et 5 Dei sDirektion A Richards Na ha ar gater gügabe an errn Kna Heuriett u 18
i 5 eDer t Dienstag den 28 April 1903 a ch tn n an e t g 218 Vorſtellung im Abonnernent 2 Viertel Direktion Richard Hubert r g

Die öffentlichen unentgeltlic en zutzvocken impſuß igen finden in dieſem Jahre 147 Vorſtell im Farben Ab Farbe blau 4 T e 1
2 99

unter Leitung des Kor igli greisarztes derrn Geheimen i edizinalrat Dr Riſel Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr Nur Tage t Erteile erriche

wie folgt ſtatt Novität Zum 7 und letzten Male Die letzte Neuheit in Geſang Klavier Violinſpiel undI vom 28 April bis Ende Juni und vom 8 bis Ende September Mit neuen Dekoratonen S Thevrie W Viol Göbenſtr 2a des Le See 4 Uhr in der Turnhalle des Schul e et doping the Loop Tanz Unterricht gratis
gebandes S ze 15 v 7 2 nur für beſſ anſt j Leuteb jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul Co alie C Co a d a

z Alegring ſtrafte z r Akten v Albin P B Dienstag u Vonnerstaggebäudes ODleariusſtrafze e 6 Schwank in 3 Akten von Albin Valabrégue ausgeführt vom Concerthaus Karlſtr 14II im Monat Mai jeden Freitag fowie am 11 und 18 September nach und Maurice Hennequin Rieſen Molucken Kakadu Montag Trittſtundemittags 4 Uhr im Schulgebäude Große Brunnenſtraße 4 Deutſch von Maurice Rappaport Kok Montag SJn den Monaten Jnli und Augnſt werden öffentliche Jmpfungen nicht Jn Scene geſetzt vom Regiſſenr Fritz Berend o

vorgenommen Perſonen Wunder Dreſſurakt vonDer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welc les Duf ten 7Der tig ſi hre 1902 gje 4 s t Kinder zu tinterwerjen welche Jules Dufauret Fritz Berend 4lbertine Melicha im geboren ſind c J eLucienne ſeine Frau Marg Adolphib in ſüheten e geboren ſi nd jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum n deren Tante M e
erſten reſp zweiten Male erfo glos geimpft worden ſind oder wegen Ernſt Thommerel n Herm Traeger e 49 Wir eröffnen Dienstag d 28 April

rn veit n m yft in ten ch t 5 5 5 r 5 U Uhr u Ve ins Fv a nicht geimpft werden konmt Glapiſſard Walther Sieg abende m e FranBei Vorführung ei es e jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel Flemence ſeine Jran b Schult d ziskanerhaile Gr Märkerſtraße einen
b b w 9 n d S t Jah 1 9 d 4 G b t d 6 Elemence feine Frau h v Schultz neuen Unterri hts Kurſus in Gabelszu übergeben anf welchem Name und Dr ahr und Tag der Geburt des Leopold Verſaquette Advokat Julins Wieſe eiten chts n C gKindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters

Vormundes bezw
zeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis Foirel Polizeikommiſſare J Ferd Amberg
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken Joſeph Dienſtboten im O Kuſtermann

heſtel dürfen fpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflok rac e D x g tbe tehen g n Linde h einem m e in J eder Felicie Hauſe Dufaurets Minna Müller
le 2 r mil n zum Unpfte nin mit ingewe chener l per u e 8 4 r 39 3 fraucoiſe Nelly WaldenKleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden Double Blance ſchwarze

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen Dienerin bei Coralie Co Agues AmbergJeder Jmpfling muß 7 a je nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die Liang Bogival Ida Ravennn ß
Impfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle 1 Panl Jungk Direkti
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen Poliziſt Clois Na DirektionJ 4 y a l Swird und ein Jmpfſchein nicht erteilt werden kann Mach dem 1 und 2 Att längere Pauſe am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder Hauptbahnhofes
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder d
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und
Kinder bezw Pflegebefohlenen en

der im laufendenhie rdurgh

wer
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellungderſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dent

Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Pflegevaters vder
der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich ver

eren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der

Jahre impfpflichtigen
unter Hinweis anf die in S 14 Abſ 2

Pflegebefohlenen in

Jmpfamte Einwohnermeldeamt

Erneſt Roſen Bomben
C Stahlberg
A Schöndorff

Madame Coralie
Etienne ihr Mann
Buzenol

Mittwoch den 29 April 1903
Letztes Gaſtſpiel der Kgl Hofſchauſpielerin
Adele Rinald und des Hofſchauſpielers
Ferdinand Rinald vom Hoftheater

in Caſſel
Die Erzählungen der Königin

von Navarra
Neues G Meter

Eltern 2c welche ihre Kinde privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf Direktionſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Jmpfung ſpäteſtens jedoch bis d phänomen
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d F er W ohauſes des Grundſti Blüce aße Nr 7 tehend aus 4 Stuben 2 Kammern t 5Küche und Zubehör ſollen für ſofort oder ſpäter zu Wohnzwecken ve rmietet werden Hterauf 9 95 a e For un
Wir haben hierzu Termin auf Donnerstag den 30 April d vormittags Das Mädchen von Navarra x 3

11 Ahr im Burean für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt 9 Kühler Brunnen
zu welchem Reflektanten hierdurch eingeladen werden Die Bedingungen werden im A uTermin bekannt gegeben Bemerkt wird daß die betreffenden Räume ſtadtſeitig gründlich ltes Theater en Uen

in ſtand geſetzt werden Der HüättenvbesitzerHalle a den 20 April 1903 Der Magiſtrat Staude Morgen Dienstag

y erwaltung
Der Oberbürgkrmeiſter

bergeſchoß des Hinter

Saue Stadt Theater heiprig
Dienstag den 28 April 1903

Uenes Theater
Der Gaukler Unserer Lieben Frau

Uen

Gustav Pollier

Nur noch 4 Tuge

Meiſterſängerſ

und das übrige

ale

u Granaten Jongleur
Phänomenale Leiſtung

u das übrige Glanzprogramm

Glanzprogramm

e e
Uen 2

Bekanntmachung
Anträge auf Genehmigung hypothekariſcher

ohne Vermittler Tor der Dienſtſtunden
Darlehne aus der Sparkaſſe werdenin den Geſchäftsräumen der Sparkaſſe entgegen

Café Roland
Täglich Konzert

des Serbiſchen

Juſtrumental Künſtler Euſembles Wgenommen Auch wird jede gewünſchte Auskunft über die Bedingungen unter denen
Darlehne gewährt werden dort bereitwilligſt erteilt

Halle a den 24 April 1903
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

G 2 Damen wünſchen be Heſang
O verein beizutreten
G dingungen Bl
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Gewähre 12 Prozent auf die Mark
Erſte Halleſche Brot Fabrik

V G Sebelung

n b m Zähne in Kautſchuk
Aluminiamgehbisse unzerbrechlich

Reparaturen n Umarbeitungen
6 Stunden fertig

Zahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg

Netz Geiſtſtr 15 AdlerApotheke
Breiſeſtraße Cingang

Direktor Jowanowitsols
Dienstag 5 Uhr Ueb f7 S aSing Axkadl Damen Volksſchule

Schumann Paradies und Peri
Anmeld bei Profeſſor Renbke Beru

J r Diens tag

Schlachtefest
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Stenographie Maſchinenſchreiben
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kaniſche Buchführnüg c bei

Robert Flockenhaus
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Darlehne
beantworte Kostenlos
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